
 

 

GROSSER RAT 
 

 

Sitzung vom 15.12.2020, Art. Nr. 2020-2046, romm/eb 

PROTOKOLL 

(20.237-1) Standesinitiative zur Mitbeteiligung des Bundes an den Ertragsausfällen und Mehr-
kosten der Spitäler und Kliniken; Bericht und Antrag der Kommission für Gesundheit und So-
zialwesen (GSW) vom 30. Oktober 2020; Gutheissung und Weiterleitung an die Bundesver-
sammlung 

 

Der Rat behandelt den Bericht und Antrag der Kommission für Gesundheit und Sozialwesen (GSW) 
vom 30. Oktober 2020 samt der beigefügten regierungsrätlichen Stellungnahme vom 18. November 
2020. 

Die Kommission beantragt, die Standesinitiative gemäss ihrem Initiativtext gutzuheissen und an die 
Bundesversammlung weiterzuleiten. 

Namens der Kommission referiert deren Präsident, Dr. Ulrich Bürgi, Aarau. 

Eintreten 

Stillschweigend treten folgende Fraktionen auf die Vorlage ein: SVP, FDP, CVP, EVP-BDP, Grüne. 

Für die übrigen Fraktionen referieren: GLP, Renata Siegrist-Bachmann, Zofingen; SP, Dr. Jürg 
Knuchel, Aarau. 

Für den Regierungsrat nimmt Gesundheitsdirektor Jean-Pierre Gallati Stellung. 

Detailberatung 

Initiativtext und Zielsetzung lauten:  

"Gestützt auf Art. 160 Abs. 1 der Bundesverfassung fordert der Kanton Aargau mit einer Standesiniti-
ative die Bundesversammlung auf, dafür zu sorgen, dass sich der Bund an den durch seine Covid-
19-Verordnung vom 16. März 2020 verursachten Kosten und Ertragsausfällen der Spitäler und Klini-
ken zusammen mit den anderen Kostenträgern angemessen beteiligt." 

Der Regierungsrat empfiehlt mit Stellungnahme vom 18. November 2020, die Standesinitiative gut-
zuheissen und an die Bundesversammlung weiterzuleiten. 

Keine Wortmeldungen. 

Antrag gemäss Kommission für Gesundheit und Sozialwesen (GSW) 

In der Abstimmung wird die Standesinitiative zur Mitbeteiligung des Bundes an den Ertragsausfällen 
und Mehrkosten der Spitäler und Kliniken mit 128 Stimmen gegen 1 Stimme (1 Enthaltung) gutge-
heissen und an die Bundesversammlung weitergeleitet. 

Beschluss 

Die Standesinitiative zur Mitbeteiligung des Bundes an den Ertragsausfällen und Mehrkosten der 
Spitäler und Kliniken wird gutgeheissen und an die Bundesversammlung weitergeleitet. 
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Edith Saner 
Präsidentin 

Rahel Ommerli 
Ratssekretärin 
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